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Übersicht der mir bekannten

Arten des Coleopteren-Genus Agonum Bon.

\vn Edin. Reitter in Paskaii (Mähivn).

lii der nachfulgondeii Übersicht sind luu" die in meineni Be-

sitze betindlicheu echten. -l//o;</^yy/-Arten ausgewiesen: die Ettroith/his

sind mithin nicht aufgeführt.

Gen. Agonum Bun.

1" Der Hals hinti'i' den Augen ist nicht dorsalvvärts altgeschuürt.

2" Ivupf samt (h_Mi Augen so breit oder fast so l)reit als (hn* Hals-

schiUh dieser an (hm Seiten, vor den schwach augedeuteten

Hinterwinkeln etwas ausgeschweift, Flügeldecken fast parallel,

die Seitenrandlinie an den Schultern im voUkonunen gerundeten

Bogen in die Basalrandung ül)ergeheud. Körper Droinins-

ähnlich.

Suljgen. Tanystola Motsch. = Tanystoiua Kschsch.

))" Körper ganz schwarz, Oberseite höchstens mit düsterem Krz-

scheine, Halsschild stark quer.

4" Flügeldecken im dritten Zwischenräume mit drei feinen einge-

stochenen Punkten. Fühler kürzer, Körper größer, ohne Erzschein,

Flügeldecken auffallend parallel. Long. 6-5— 7 mm. In den

österreichischen Alpen, Xord-Europa, Sibirien und

Nord-Amerika.) A. obsolefinti Saj, phifiduni Lee, ,sfrf(/föolle

Mnnh., boreale Motsch.) Bogemanni Gyll.

-1' Flügeldecken im dritten Zwischenräume mit vier starken Punkt-

grübchen. Körper kleiner, oben mit Bleiglauz, Fühler länger.

Long. .5--5-.Ö mm. In den Gebirgen von Nord- und Mittel-

Europa, Ost-Sibirien und Nord-Amerika. (Ä. foveolahun

Illig., cnprattnii Stew., oftoroluni Mnnh. und stiginosum Lee.

quadripunctatum Dej.

'.V Körper lebhaft metallisch gefärbt, Halsschild nicht oder schwach

quer. Fühler und Beine rostrot oder dunkel mit hellerem

ersten Fühlergliede und manchmal getrül)ten Schenkeln. Kopf

und Halsschild grün. Flügeldecken bronze- oder messingfarbig,

oder bräunlichgeli).
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3 7o" Flügeldecken mit auspesproclienem ]\retall,c-laiize.

5" Flügeldecken hinter der "Mitte am breitesten, mit in der Rundung

angedeuteten Seliulterwinkeln, der dritte Zwischenraum mit vier

eingestochenen, feinen Punkten. Long. 5-5 -{3-5 mm. Ost-

Sibirien: in den Alpen von Hamar-Daban und im (^utdlgebiete

des Irkut. —Ins. Sib. 139. alpinum Mutsth.

.5' Flügeldecken kürzer und breiter oval, in dm' Glitte am l)reitesten,

mit ganz verrundeten Schultern: der dritte Zwischenraum mit

drei feinen eingestochenen Punkten. Long. 7 mm. Japan. —
Trans. Eut. Soc. Lond. 1873, 11, 280. chalcomum Bates.

372' Schw^arzbraun, Kopf und Halsschild erzgrün, letzterer mit feinen

rötlichen Piändern, die Flügeldecken, der Mund, die Fidiler und

Beine bräunlichgelb. Long. 7 —8mm. —Amur, bicolor Drj.

2' Kopf viel schmäler als der Halsschild, dieser an den Seiten

vor der Basis selten ausgeschweift, Flügeldecken meistens oval,

die Seitenrandlinie mit der Basalrandung an den Schultern in

einem sehr stumpfen, aber deutlichen Winkel zusannnenstoßend.

Subgen. Agonum s. str.

(V Halsschild mit breit aufgebdgenen Seiteurändern, die Basal-

gruben deutlich runzelig punktiert. Körper meistens lebhaft

metalliscli gefärbt und meist auch die dunklen Basalglieder

mit J]rzscheiu. Flügeldecken im dritten Zwischenräume meistens

mit sechs, selten nur mit drei eingestochenen Punkten besetzt.

7" Flügeldecken im dritten Zw'ischenraume mit fünf bis sieben

(am Grunde manchmal blauen) kräftigen Punktgruben.
8" Flügeldecken beim 9 »i'itt um! glanzlos, mit feinen, aber scharf

eingerissenen, gleichmäßigen, an der Spitze nicht feiner werdenden

Streifen, Halsschild zur Basis wenig mehr verengt als ziu' Spitze.

Oberseite kupferig oder erzfarbig, selten smaragdgrün: a. .s7//>-

sinara(jclin/f»i m. n. Long. 8 —9-ö mm. —Nord- und Mittel-

Europa, Sibirien, Japan, Tibet. impressum l'anz.

8' Flügeldecken in beiden Geschlechtern glänzend, messing- uder

bronzefarbig oder kupferrot, Kopf und Halsschild oft grün,

Flügeldecke)! mit feinen Strt'ifen : die Punkte in denselben

deutlich und nu'rklicli breiter als die Streifen, letzteic an der

Spitzi^ noch feiner werdend oder erloschen; im dritten Zwischen-

räume in der Regel mit fünf (Irül)clien. Halsschild transversal,

nach hinten viel stärker verengt. Lmm. 7 7-0 nun. -Ost-
Sibirien, Baikal see. quinpuepunctatum MntsHi.
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7' Flüo-('l(l('ck("ii im dritten Zwiscliciirauiiic mit (li-(_.i bis sechs

eiiigestüc'lienen, feincroii Punkten,

i»" Oberseite m(>tallisch gefärbt, Fühler uiul Beine dunkel, Fliioel-

deuken mit normal zirka sechs eingestochenen Punkt(ni.

10" Flügeldeeken in beiden Geschlechtern glänzend, Hintei-tarsen

oben in der Mittellinie nicht gekielt.

U" Größer und l)reiter gebaut, Halsschild hinten mit sehr ])reit

aufgebogenen Rändern, quer, Flügeldecken breit imd kurz oval.

Kopf und Halsschild lebhaft metallisch grün, Flügeldecken feurig

kupferrot, nnnst mit grünem Seitenraiule, Unterseite samt deu
ßeinen sclnvarzgrün. Die Färbung variiert; einfarbige, metallisch

duidielbiaune Stücke sind a. indiifdiiinii Heer. Long. 7 9 mm.
—Nord- und Mittel-Europa, Kaukasus, Sibirien. (A. dno-
decimpuncfafttui Müll.) sexpunctatum J.in.

1]' Dem vorigen sehr ähnlich, aber viel kleiner imd schmäler,

Halsschild nach hinten stärker verengt, au den Seiten viel

schmäler aufgebogen, kaum quer, Flügeldecken schmäler und
länger oval, an der Spitze undeutlicher ausgebuchtet. Oben
metallisch goldgrün, Unterseite grünlichschwarz. Long. 6 mm.
~ Li den Gehirgen von Mittel-Europa sehr selten, häufiger

in England und Xord-Europa. —{A. \>icof'eoinlii,ii Sahlb.,

fiihien^ Davis). ericeti Panz.

10' Flügeldecken in ))eiden Geschlechtern matt, meist grün, mit
deutlicherer Ghagrinierung, die Basis der zwei ersten Glieder

der Hintertarsen in der Mittellinie fein gekielt.

Unterseite schwarzgrün, Oberseite grün, Kopf und Hals-

schild bronzefarbig oder messingglänzeud, Flügeldecken am Seiten-

rande und an der Xaht (schmal) kupferig gesäumt oder ein-

farljjg (Stammform); bei a. anMridcnm F. verl)reitert sich die

kupferige Färl)ung der Xaht auf die inneren drei bis fünf

Zwischenräume :i)
bei (kihnaiiinnH Dej. {cupfinum Motsch.) sind

die ganzen Flügeldecken kupferig gefärl)t ; bei a. chn/.soprrfsann

Fald. ist Kopf und Halsschild purpurrot, die Flügeldecken gras-

grüu.2) Long. 8—10 mm. — Mittel- und Süd-Europa,

M A. Tsclnt^^rhcrini Öcnii. Hör. XXVIII. .526 aus Turkcslan sch.'iiit von
dieser Form nur durch robustere Gestalt abzinveiclK^i. "SlAm zahhvicli.'u Turkestanci-

a. auxtriaciim sind in der Tat größer.

2) a. fithjidimUc Er. aus Algier kann ich von a. chrijiiopnisciun Fakt,

nicht unterscheiden.
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Kleinasicn. lvaul\;isus. 'riii-kcstan. AliiitM-. — {A. Ihont-

ricitiH (rcdttV.. iHodcstiDH Sti'iii.. ni(iricnnic Panz.)

vipidicupreum Gu<zo.

9' Scliwaiv.. K'opf 1111(1 HalsscliiM mit scli\va<-h('iii Bleiglanz. die

sclmialrii Scitciirändcr ([('^ Halsscliildes rötlich diircliscluMiipnd.

die Flü,i>eld('ck('ii. dii' Easis der Füiilci- und Heine l)i-aim,yelb:

Flügeldecken kui7 nval. im dritten Zwiselieni'ainiie mit drei

eingestuelieneii Pnnkten. J^on^-. SU mm. Dalmatien,
<r ri cell en la nd, Krim. —(.4. fiisdijennc Cliaud.)

sopdidum Doj.

Halsscliild mit sehr fein, aber deutlieh punktiert'^'n Hasal-

qruhen. Schwai'z, ohne Metallglanz, die Flügeldecken dunkel-

braun, an der Spitze oft etwas heller und matter braun, die

Fi'ihlerbasis und die Heine bräunlichgelb. Halsschild mit sehr

schmal aufgebogenen Seiten, zur Basis stärker verengt, Flügel-

decken lang oval, mit sehr feinen gleichmäßigen Streifen, im

dritten Zwischenräume mit di'ei bis fünf eingestochenen Punkten.

Hasalraudimg wenig geliogen. Long. S—9 uim. —Klein-

asien: Sabandja, Karakeny (v. IJodrutct/rri): Syrien, Kau-
kasus. Bodemeyepi n. sji.

<)' Halsschild meistens mit schmäler anfgebog<'nen Scitcni-ändcrn,

<iie Hasalgruben Hach, glatt, oder nnr undeutlich und sehr fein

gerunzelt. Köi-per mit oder ohne Metallfärl)ung.

12" Flügeldecken im dritten Zwischonrannu' mit zirka sechs einge-

stochenen Puidvten.

Halsschild mit breit al)gesetzten Seiten und angedeuteten

Hinterwinkeln. Schlank, lang oval, dunkel bronzelärbig, unten

grünlichschwarz, das erste (ilied der Fühler, die Schienen und

Tarsen rotbraun: die lang ovalen Flügeldecken mit sehr feinen,

eingerissenen, gleichmäßigen Streifen. Jiong. 7 —S-5 mm.
Xord- und .Mittel-Europa selten, in Sibirien häutig.

(.1. rlonfidhint l)ej.). gpacilipes Diiftscliin.

12' Flügeldecken im dritten Zwischeiu-aume mit normal drei ein-

gestochenen Punkten.

14" (Grasgrün, Flügeldecken matt metallisch grün, die Ränder der

letzteren samt den Fpipleuren. die Hasis der Fühler und Beine

rotgelb, die Palpen und Schenkel maiu-hmal getrültt.^) Long.

M f)ir ;i. jhicijcinctniii Suttr. ist .siKiiigrüii. dir licUr Fiirbiinji- bluPigulli,

die Streifen sehr lein, die Zwischenräume f;anz fl;ich; a. pretiosum Friedrichs ist

('in nhwciclii'nilcs ;^ \«\\ Ihirnfitii-finu. mit ;;vlMicli..|i K])istiTni'ii dir Ifinterhriist.
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7 —S'ö mm. - Kuropii. Kaukiisus. Syrien. -— {A. rirldi-

nHi(1ini> <T(M'Z('. Incoi-HiH (rcoftV. Fniircr. ). marginatum Liti.

14' Flüi^cldcckcii rint'iir1)iii', uliiic ^cllien Scitcnriiiiil.

1
)" Ohcrscite mristcns mit ausgesprochener (grüner, bronzcfarltigei',

l)lauer) Metalltarbuny-, selten schwarz; Flügeldecken fein gestreift,

die >St reifen hinten nicht oder schwach vertieft, der siebente

Zwischenraum an der Spitze nach innen verlängert und hiei" flach und

viel bi'eiter als dei- hinter ihm belindliche achte Zwischen-

raum. Hintertarsen nur an den Seiten fein gefurcht, in der

^littellinie nicht gekielt.

16" Flügeldecken an den Seiten parallel, ol)en abgeflacht, mit meistens

feinen, gleichartigen Streifen, Halsschild stark (juer. schmäler

als die Flügeldecken, Hintervvinkel in dei' Rundung als sehr

stumpfe Pocken meistens angedeutet, \'ordei'randlinie in der

Mitte l)reit unterbrochen. Oberseite h'1»haft metallisch gefärbt,

nur in A'arietäten schwarz.

17" Ko[)f wenig schmäler als der Halsschild, dieser mäliig trans-

versal, vor der Mitte am breitesten, mit angedeuteten Hinter-

winkeln. Flügeldecken lang, parallel, tlach, mit sehr feinen,

gleichmäßigen Sti'eifen, der siebente an den Seiten oft vorne,

der achte in der Mitte nahezu erloschen. Ijebhaft grasgrün,

mit Metallglanz, Flügeldecken matt, seltener ganz schwarz:

w. peDugniiii Reitt. —Hoch Syrien: Akbes. —W. 1897, 45

perprasinum Eeitt.

17' Kopf viel schmäler als der Halsschild.

18" Flügeldecken mit außerordentlich feinen eingeschnittenen, kaum

punktierten Streifen, der siebente an den Seiten nach voine

fast erloschen, der achte in der Mitte nur angedeutet. Hals-

schild stark quer, seitlich mit den Hinterwinkeln verrundet,

die Seiten besonders vorne schmal abgesetzt, an den Vorder-

winkeln keine Absetzung mehr erkennbar. Körper oben sehr

abgeflacht. Hronzefarben oder stahlblau oder dunkelgrün, metal-

lisch, selten ganz schwarz. Long. 8 —9 mm. —Südlicher

Kaukasus: Armenisches Gebirge, Gouvernement Erivan. —
(HeiTn Karl Stock in Hoechst freundlichst gewidmet.)

Stocki n. s[i.

18' Flügeldecken mit mäßig feinen, gleichmäßigen Streifen, diese

ebenfalls hinten nicht stärker eingedrückt, die Zwischenräume

schwach gewölbt oder etwas flach verrunzelt. Halsschild mit

Wiener Eutoinologische Zeitung, XXVI. Jalirg , Heft U (15. Februar 1907).



68 K'liii. Krittrr;

sehr stimipf aniicilinitctcn HintiTwiiikclii, die scitlirlic scliiualo

Absetzung dersellx'ii auch ihh-Ii au den A'oi'dcrwinkcln deutlich

separiert.

1!)" liasah'aud (h'r Flüii(ddeeken stark gL'lxiovn. au dvu Schultern

viel mehr nach vurnc stehen<l als am Schihlchen. Hehwarz.

(nach solchen Stücken l)eschriel)en), ndcr uhcu hlau oder grün.

Meine sind dunkelblau. Long. 9 —!t'ö mm. Ostrumelien.
Kleinasien. - K. X. ISSS. 177. Birthler! llnpffonrlm.

1!)' Basalrand der kurzen, parallelen Flügeldecken wenig gehugen,

an den Seiten nur etwas mehr nach vorne stehend als am
Schildchen. Zwischem-äume der kräftigen Streifen gewölbt. Ganz

schwarz (a. iiicIaHotiini m. n.) oder oben kupferfarbig, hroiize-

glänzend, metallisch grün oder hlau. Long. 9 —10 mm. —
Im westlichen und zentralen Kaukasus. - Euum. Carab.

1S4(), i:?:}. (? A. chnlcoHohtiii Mpu. Tat. rais. llS).

rugicolle ('liaud.

16' Flügeldecken an den Seiten nicht \ollkonmien parallel, mehr

weniger kuiv, oder lang oval, in der Glitte also auch in tiacher

konvexer Kurve verlaufend, selten parallel, dann ist aber die

feine ^larginallinie am Vorderi'aude des Halsschildes nicht nntei-

In'ochen.

20" Halsschild «leutlicli breiler als lang, nach liiiUeu meist stärker

verengt.

21" Die Heine ganz oder zum gn'diten Teile und das erste Kühlei-

glied hraungelb.

22" Halsschild hinten stärker abgesetzt und aufgebogen, zui' Basis

stärker verengt. Glänzend uietallisch grün, oder die Flügeldecken

bronzefar1)ig, selten blau: a. coentleticcns Letzn. {eliahihacmii

Gradl.}, selten die ganze Oberseite dunkel erzfarbig: a. tibialc

Heer, das erste Glied dei' Fühler und die IJeiue bräunlichrtd,

die Schenkel und Tarsen meistens duidvier. Ijong. () —9 mm.
—Europa, Mittelmeergebiet, Kaukasus.häuhg. — (.1.

jHininijHiiicIdluiii Fbr.). Mülleri llihst.

22' Halsschild nach hinten nicht uu'hr M'icngt als zur Spitze, hinten

nur sehr schmal aufgebogen. Matt eizgi'ün. die Flügeldecken

braun erzfarbig, bei a. HrittrrI Ixagusa leldiafter nu'tallisch

grün, glänzend, die Fpipleuren, die Deine und das erste Glied

• b'i' Füiib'r bräunlichgelb. L(tng. S nun. - S|)anien, Portu-

gal, Sicilieu. Sardinien. numidicum l>iir.
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21' Fiilihn- 1111(1 l)('in(' (luiikcl.

28" HalsscliiM in der RiiikIuii^- mit angodiMitcton. selir stumpfen

Hiiiterwinkolii, die leine Vorderrandlinic vollständi.u'. Unten schwarz,

mit i^rünem Scheine, oben hronzeyrüii, häiilio- Mao: -a. siihrocnilc-

srri/s m. n.,M oder L;anz schwarz: a. corritnt))) m. nov. Lono-.

7 —8 mm. —Tiirkestan (Taschkend, Alexandergebirgo), Ost-

Sihirien: Quellgebiet ih'^ Irkut. archangelicum J. Sahll).

2;>' Halsschild mit ganz verrundoten, kaum angedeuteten Hinter-

winkeln: Vorderrnndlinie in der Glitte unterbrochen. Körper

ganz schwarz, glänzend, oder die Flügeldecken mit sehr schwachem

Bleischeine. Halsschild vorne sehr schmal gerandet, ßasalgruben

glatt, Flügeldecken mit feinen, hinten kaum stärker eingedrückten,

nicht deutlich punktierten Streifen, im dritten Zwischenräume

mit drei größeren Punktgrü'nchen, als sie bei den näher ver-

wandten Arten normal sind. Long. S"5 —9'5 nun. —Kaukasus,

im Altai, am Baikalsee, Ost- und Xordost-Sibirien

(Wilni). —Meinem langjährigen Korrespondenten, Herrn, Ad.

Warn i er in Reims, gewidmet. Warnieri u. sp.

20' Halsschild schmal, so lang als breit, oder fast etwas länger als

breit, nach hinten kaum stärker verengt, Hinterwinkel nicht

erkennbar angedeutet.

24" Lebhaft metallisch grün, glänzend, Fühler und Beine <Umkel,

nur die Epipleuren der Flügeldecken braun. Long. 7 —9'5 mm.
—Griechenland, Lenkoran, Turkestan. —{A. hicidulton

Schaum, clailconotuni C'lid. non Men., viridcsrctis Reitt.) —
B. 1857, 188. Gxtensum M.'u.'tr.

24' Schwarz, glänzend, Flügeldecken lang oval, die Epipleuren braun-,

die Beine und oft auch das erste Fühlerglied rötlichbraun, die

Schenkel häufig pechbraun; manchmal sind Fühler und Beine

Schwarz: n. atroh/rid/in/ nov. (Camargue). Große schmale Art, au

dem längeren Halsschilde leicht zu erkennen. Long. 8 - 9"5 mm.
— Ln südlichen Mitteleuropa, Griechenland, Ungarn,

Kleinasien, Lenkoran, auf salzhaltigem Boden. —(A. mo-

Hüclnts Dftsch., )ii(jniiii Dej., bicidiDu Fairm., httrntlc Redtb.,

Meiietriesi Fald.). atratum Dftsch.

1")' Käfer schwarz, Oberseite seltener mit dunkelgrünem oder mit

Bronzi^schein, Flügeldecken bald stark, bald fein gestreift, in

den Streifen in der Regel punktiert, die Streifen an d(M" Spitze

ij Halii' ich als cocndcsccns M(jtsch. verseuclet.

Wieuer Entomologische Zeitung, XXVI. Jahrg., Heft II (15. Februar 1907).
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iiuiiicr licdcutciKl släikrr ciiiLictlrückt. die /,\v<'i iini die Spitze

sieh hiegcnden Zwisclit'iii'iuimc sclunrdcr. tie\vr)ll)tpr, der vordere

iiineu iiielit, oder nur ctMas breiter ;ds der liintiM'c Hinter-

tarsen in der Mittolliiiic oft fein gekielt.

25" Die Basalrau<llinie gelegen, ihr inneicr Teil schräg zur Seiten-

niitte des Seliihlehens zurückgehogen. Halssehihl. besonders

vorne, mit schmal aufgebogenen Seitenränderii.

2{)" Schwarz, Oberseite mehr weniger stark l»rnn/.efarbig. Flügel-

(lecl<en fein gestreift, in di'ii Sti'eifen fein punktiert. Hieher

zwei kleine, sehr ähnliche Ai'ten.

27" Halsschild mit stumpfeckig ang(Mleuteten Hinterwinkeln. Obei-

seite mit starkem Bronzeglanz. Beine hräunhchrot. Long. 7 - S mm.
— Nord-Enropa. Nord-Deutschland. ()st-Sil)irien.

(A. laiipcinH' Dej., trisic Dej.. larsulnni Zett.). dolens öiililh.

27' Halssehihl mit ganz v(M'i'un<leten Hinterwinkeln. Oberseite schwach

l)i'(inzeglänzen(l. <las ei'ste(ilied der j''ühlei- und die Beine rot-

braiui, die Schenkel meistens duid<lei'. f][>ij)Ieuren dei" Flügel-

decken gew('>hnlicli hell gefärbt. Ii(»ng. 7 S nun. - Xord-

und ^littel-l'hiropa, Kaukasus. Sibii-ien. (J. hicrc Dej.,

linfnbn' Dftsch., longipoinc Chd.) versutum <iyll.

2(5' Der Körper schwarz, olnu' \\\'/- i»dei- Bronzeglaiiz.

2S" Der Hiiiterraixl des Halsschildes ist auch in dei- Mitte, hier

a])er schwach anfgel)ogen. Flngiddecken beim / etwas, beim

9 stark matt, lang oval. Ffalsschild (juer. mit abgellachten

Seiten und ange(leutet<'n Hinterwinkeln. Die Tai'sen seitlicii

gestreift, oben matt und in ihi'er Mittellinie mit vollständigem

feinem Kiel, dieser auch auf der Basis des Klauengliedes. Long.

<S—10 nnn. — Nord- und ^Ii( tel - iMimpa. Kaukasus,

l'ortugal. lugens Dttschm.

2S' Hinterrand des Halsschildes in der Mitte gar nicht aufgebogen.

Oberseite schwarz, glänzend. Tarsen in der .Mittellini(> nicht

odei- mii' unvollkommen, die zwei letzten Olieder gai' nicht

gekielt. Flügeldecken fein gestreift.

29" Hintertarsen seitlich gerinnt, in der iMittellinic fein gekielt, niii'

die zwei letzten Glieder eintacli. Halsschild zur Basis nicht

mehr verengt als zur Spitze, klein, (lach, mit äußerst schmal

gerandeteu, r ö 1 1 i c h d u r c h s c h e i n e n d e m Seitenraude, fast

gerader Basis und in der Rundung schwach augedeuteten Hinter-

winkeln; Flügeldecken lang oval, fein gestreift, in den Streifen

erkennbiir punktiert. Schwarz, fettiilänzend. das erste (Hied dei-
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FüliliT. (iii' l)('inr 1111(1 l]|)i|»lriir<'ii dci' Müocldcckcii rotliniiin.

Long. 7 s uiin. IJiillcanliiiniiiisc I. Cursica, Italien,

Kaukasus. L('nk(»ran. Ma rgdaii. Käf. P)alkanlia.lbinsoI,

T., 29:;. Holdhausi Apidh.

iM)' Hintcrtai'scn scitlicli gviinnt. in der Mittellinie nicht mit vull-

ständigeni. meist gar niclit voi'liandenem reinem Kielo. Hals-

schild sclnvach (|iier. zur F)asis stfirker Ncreiigt. sehr sclunal

gerandet. Hinterwinkel nuinclimal etwas angedeutet, Flügel-

(h>cken kürzer uval. fein gestreift, in den Streifen erkennbar

punktiert. Schwarz, das erste (ilied der Fühler, die Beine und

Epipleuren der Flügeldecken i'otliiaun, Schenkel sehr oft dunkel.

Long. 7 8 mm. - Lu Westen und Süden von Europa,

Italien, Mittelmeergeliiet, Kaukasus, Lenkorau, Turke-

stan. — [A. )tlijn<ii) Dej., (itndiiiti Fairin., pitsiihtni Schaum.).

Dahli I'rouilhomino.

2t)' Die Basalrandliin'e wenig gebogen, ihr imuir(H' Teil läuft zum

Schildclien fast horizontal aus, Halsschild meistens mit breit

aufgebogenen l»ändern und ganz abgerund(4en Hinterwinkeln.

Hintertarsen seitlich gerandet, längs der Mitte dm' Oberseite

mehr weniger fein gekielt. Vurderrand des Halsschildes inuner

vollständig gei'andet.

,']0" Schwarz, mit Hixaizeglanz, Frzglanz, oder giüiilichem Scheine,

Halsschild auch vorne breit gerandet, seltener einfai'big schwarz:

a. niocsliiHi Dfsch, ; Flügeldecken innen und an der Spitze mit

tiefen Streifen und hinten gewöll)ten Zwischeiiräinnen. der Basal-

raud läHt die äußerste Spitze des Schildchens frei und ist l)ei

diesem meist sehr schwach nach vorne gebogen. Long. 7"5 —9 mm.
—Europa, Sibirien häufig. —(A. ohsciirnm Pa^^k., rer-

)iale Payk.). viduum hinz.

.'>0' Schwarz, ohne Kronzegianz oder ohne Metallschein.

?A" Die Basallinie der Flügeldecken mihulet innen in der Nähe

der Spitze des Schildchens, die äußerste Spitze des letzteren

bleibt nach hinten frei.

;>2" Halsschild an den Seiten breit gerandet und autgebogen, auch

vorne mäßig breit abgesetzt, (wie ])ei ridutnu) Flügeldecken

kürzer oval. Schwarz, glänzend. Long. 7-5 —9 mm. —Europa,

Sibirien, häutig. - (A. (tfey Duft., lugnhrc Dej.).

ridiiuni var. moestuin Diiftscli.

.')2' Halsschild an den Seiten hinten mäßig schmal, vorne sehr

schmal gerandet; Flügeldecken länger oval. Schwarz, glänzend,

Wiener BntoiiioloBiBche Zeitung, XXVI. Jahrg., Heft H (15 Februar 1907).
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ointarliig'. »xlcr das orsto Fülilcraiird. (li(^ Hchionen und

Tarsen braun. Long. 8 —f) mm. — Sorl)ien, Bosnien,

S n d u n g a r n. (1 r i im' li o n 1 n n d, S p a n i o n. ^[ a r o c c o.

angustatum Doj.

')!' Die Basallinic ilri- Flügeldecken niiiiidrl horizontal dicht hinter

dem Schildchon aus. Halsschihl gToß, fost rund. V(trne mii'

sehr schmal, hinton deutlich breiter gerandet und aul gebogen,

Flügeldecken breit, kui"z oval, mäßig tief gestreift, in den Streifen

deutlich punktiert, die Streifen an der Spitze und Basis tiefer

eingedrückt, im dritten Zwischenräume mit drei kräftigen Punkten

besetzt. Tarsen matt, in der Mittellinie (auch am Klauengliede)

mit feinem ^littelkielchen. Dem )i)orsf/ni/ ähnlich, auch ein-

fiirbig schwarz, aber viel größer. Halsschihl fast kreisrund und

vorne schmal gerandet. Long. 10 mm. —Tra nsbai kalie n,

s t s i b i r i e n (Amur, ChabaroAvka), J a p a n. — Trans. Ent.

Lond. 1880, III, 207. —Japaner-Stücke habe ich nicht gesehen.

sculptile Ilatis.

r Hals hinter den Augen auch dorsalwärts al»geschnürt:

Suligen. Batenns Motsch.

Kopf etwas schmäler als der Halsschild, dieser fast länger

als breit, mit abgerundeten Hiuterwinkeln, Flügeldecken schmal

und lang oval. Schwarz, Unterseite rostbraun, Fühler, Palpen

und Beine gelbrot. Long. 8-11 mm.-- Xord- und Mittel-

Deutschland. Si])irien. —(.1. jiicmiioitimii Nicola, bijiniir-

hihdii Strm., iiniii(Jinii (irm.). livens (ivll.


